
Vorschau	7./8.	12.	2019	
	

Oberliga	Herren:	In	Heidelberg	nachlegen	
Jugend:	Heimspieltage	in	der	Raiser-Halle	
	
Für	den	Böblinger	Gegner	steht	am	Sonntag	(11	Uhr)	einiges	mehr	auf	dem	Spiel	
als	für	die	SVB-Hockeyherren.	Gastgeber	HC	Heidelberg	ist	in	der	Hallen-Oberliga	
nach	drei	Niederlagen	gefordert,	die	Null	vom	Punktekonto	zu	streichen.	Ohne	
Ambitionen	tritt	natürlich	auch	Böblingens	Trainer	Philip	Richter	nicht	an:	„Mit	
unserem	Sieg	in	Karlsruhe	haben	wir	Selbstvertrauen	getankt.	Jetzt	wollen	wir	
nachlegen.“	
	
Julius	Donat	weiß,	was	auf	dem	Spiel	steht.	„Gegen	Böblingen	erwartet	uns	ein	
richtungsweisendes	Spiel.	Wenn	wir	Anschluss	an	den	Rest	der	Liga	halten	wollen,	
müssen	wir	am	Wochenende	drei	Punkte	holen“,	hat	der	HCH-Kapitän	in	der	
Heidelberger	Lokalpresse	die	Dinge	klargestellt.	Für	Philip	Richter	ist	klar:	„Die	werden	
personell	das	Maximale	aufbieten	und	im	Spiel	alles	reinwerfen.“	Doch	andererseits	
weiß	der	Böblinger	Trainer	auch,	warum	der	Traditionsclub	Heidelberg	nicht	mehr	die	
Rolle	früherer	Tage	spielt.	„Die	Mannschaft	ist	im	Umbruch,	einige	jahrelange	
Leistungsträger	haben	kürzlich	aufgehört“,	so	Philip	Richter.	Auch	deshalb	will	er	seine	
eigenen	Schützlinge	mutig	auftreten	lassen,	die	Hausherren	zu	Fehlern	zwingen.	„Früh	
die	Bälle	vom	Gegner	erobern,	wie	es	in	Karlsruhe	ganz	gut	geklappt	hat“,	lautet	Richters	
Matchplan.		
Andererseits	muss	die	Balance	stimmen.	Nur	blind	vorne	draufzurennen,	will	der	
Böblinger	Coach	vermeiden.	„Wir	dürfen	die	Defensive	nicht	vernachlässigen,	denn	
letztlich	sind	wir	keine	Mannschaft,	die	besonders	viele	Tore	schießt.	Und	deshalb	darf	
man	nur	wenige	hinten	einfangen,	wenn	man	gewinnen	will“,	so	Philip	Richters	einfache	
Rechnung.	Im	zu	erwartenden	Hexenkessel	in	der	Heidelberger	Halle	gelte	es,	kühlen	
Kopf	zu	bewahren.	Im	Vorjahr	konnte	Böblingen	an	gleicher	Stätte	mit	6:3	gewinnen.	Ein	
ähnliches	Resultat	wäre	für	die	SVB	ein	großer	Schritt,	den	Abstiegskampf	schon	früh	
hinter	sich	zu	lassen.	
Nicht	zur	Verfügung	stehen	am	Sonntag	die	verhinderten	Florian	Schamal	und	Jonathan	
Schlichtig,	dazu	ist	Lorenz	Held	immer	noch	verletzt.	Dafür	kehrt	voraussichtlich	der	
zuletzt	angeschlagene	Keanu	Ciafardini	in	den	Kader	zurück.	„Ich	hoffe,	dass	es	am	
Samstag	keine	Verletzten	gibt“,	schaut	Philip	Richter	mit	bangem	Auge	auf	den	A-
Jugend-Regionalligaspieltag,	bei	dem	gleich	mehrere	SVB-Spieler	im	Einsatz	sind,	die	
auch	im	Männerteam	schon	zum	Stammpersonal	gehören.	
	
Viel	los	ist	am	Wochenende	in	der	Böblinger	Hermann-Raiser-Halle.	Am	Samstag	laufen	
dort	ab	10	Uhr	in	Halle	1	der	Regionalliga-Spieltag	der	männlichen	Jugend	A	und	in	
Halle	2	der	Oberligaspieltag	der	weiblichen	Jugend	B.	Am	Sonntag	findet	ab	10	Uhr	
noch	ein	Regionalliga-Spieltag	der	Knaben	B	I	statt,	auf	dem	zweiten	Spielfeld	gibt	es	
einen	Spieltag	der	Mädchen	C	I.	Weitere	SVB-Jugendteams	sind	auswärts	im	Einsatz.	Die	
männliche	Jugend	B	spielt	am	Sonntag	in	Ulm	in	der	Oberliga,	die	Mädchen	A	I	
(Oberliga)	in	Esslingen,	die	Knaben	C	I	am	Samstag	bei	den	Stuttgarter	Kickers	und	die	
Knaben	D	III	und	IV	in	Villingen.			
		
	


